
 

Bei der Feriengestaltung 2014 war es durch Spendengelder möglich, 

Aktionen mit den von uns betreuten Kindern und Jugendlichen zu veranstalten. 

 

Fahrt nach Berlin mit Besuch des Museum für Naturkunde 

So wurde es einer Gruppe von 9 - 13jährigen Kindern ermöglicht, während ihrer Winterferien am 12.02.2014 einen Ausflug nach 

Berlin ins Naturkundemuseum zu unternehmen. 

       

Wir starteten den Tag mit einer Bahnfahrt nach Berlin. Für einige Kinder war es ihr erster  Besuch  in der Hauptstadt mit all ihren 

Sehenswürdigkeiten. 

Im Naturkundemuseum zeigten die Kinder ihr Interesse an Ausstellungsstücken und Objekten aus Zoologie, Paläontologie, 

Geologie und Mineralogie. Besonders spannend war die Saurierwelt mit dem Skelett des Brachiosauriers. Es ist mit einer Höhe 

von 13,27 Metern das größte montierte Dinosaurierskelett der Welt. 

Für die Mädchen und Jungen war dieser Tag ein Höhepunkt ihrer Feriengestaltung. Sie konnten in der Schule Gelerntes noch 

einmal ganz neu entdecken und nahmen viele neue Eindrücke aus der Weltstadt Berlin mit nach Hause. 

 
 

Fahrt in die Jugendherberge Stralsund und Besuch der Störtebecker Festspiele Ralswieck 

Auch die Sommerferien wurden genutzt, um mit Kindern im Alter von 10 – 15 Jahren eine zweitägige Fahrt an die Ostseeküste 

mit Besuch der Störtebecker Festspiele durchzuführen.  Los ging es am 28.07.2014. Mit zwei Kleinbussen fuhren wir in die 

Hansestadt Stralsund, um dort unser Quartier in der Jugendherberge am Sund zu beziehen. Nach der Aufteilung der Betten ging 

es aber erst einmal an den Badestrand direkt vor der Tür. Das war zwar noch nicht der Ostseestrand, aber Hauptsache Wasser. 

Am Abend gab es dann als besonderes Ereignis die Fahrt auf die Insel Rügen, zu den Störtebecker Festspielen auf der 

einzigartigen Naturbühne Ralswieck. Die Kinder wurden mitgerissen von den Abenteuern des Piraten Klaus Störtebecker, den 

spektakulären Stunts, beeindruckenden Spezialeffekten und dem unvergesslichen Feuerwerk über dem Jasmunder Bodden. 

Am nächsten Tag ging es dann endlich an einen „richtigen“ Ostsee Badestrand. Bei herrlichem Sommerferien-Wetter genossen 

alle Strand und Meer in Prora an der Ostküste der Insel. Viele Kinder kannten die Ostsee und die Insel Rügen nur aus ihrem 

Geographie-Unterricht und hatten nun zwei erlebnisreiche Ferientage in Mecklenburg Vorpommern. 

       



Nachtangeln 

Einige unserer Jugendlichen konnten wieder mal mit dem Angebot zum Nachtangeln motiviert werden. Gunnar Hartke und 

Christian Brozio fuhren am 13.08. mit vier Jungen an die Peene, um eine Nacht lang zu angeln. Die Betreuer konnten so mit den 

Jungs mal wieder nicht nur Schul-, Ausbildungs- oder Elternhausprobleme besprechen, sondern eine ganze Nacht lang mit 

Angeln, Fischen und allem was dazu gehört, beschäftigt sein und darüber und über viele andere Themen ins Gespräch kommen. 

       

 

Besuch des Tiergarten Neustrelitz 

Ebenso nutzten Familien mit kleineren Kindern einen Tag im August (12.08.2014) zu einem Besuch des Tiergarten 

Neustrelitz. Die als Park angelegte Anlage eignete sich besonders gut um Eltern mit ihren kleineren Kindern einen 

gemeinsamen Ausflug in näherer Umgebung zu ermöglichen. Auch hier gelangten die Familien und ihre Betreuer per 

Bahn ans Ziel. Im Tiergarten hatten sie dann die Möglichkeit eine Vielzahl von vorwiegend heimischen Tierarten in 

Tiergehegen zu beobachten. Nebenbei eroberten die Kinder auch den großen Spielplatz und Streichelzoo. Dies war 

ein gelungener Tag, um die Familien und ihre Kinder aus ihrem gewöhnlichen Alltag zu holen und neue gemeinsame 

Erlebnisse zu genießen 

    

 

Erlebniswelt im Landeszentrum für erneuerbare Energien  LEEA in Neustrelitz 

Auch die Herbstferien wurden für einen erlebnisreichen Ausflug genutzt. Am 22.10.2014 fuhren zwei Mitarbeiter mit Kindern im 

Grundschulalter zur Erlebnisausstellung im Landeszentrum für erneuerbare Energien in Neustrelitz. An verschiedenen 

Ausstellungsexponaten konnten die Kinder naturwissenschaftliche und technische Phänomene durch Probieren erleben. 

Besonders aufregend und anziehend war für sie eine XXL-Carrera-Bahn. Bei dieser konnten sie durch eine alternative 

Antriebstechnik Energie erzeugen, um die Rennautos in Bewegung zu setzen. 

 


